
Eine gepfl egte Kulturlandschaft und die Natur sind das Kapital 
unserer Heimat. Eine funktionierende Land- und Alpwirtschaft 
garantieren deren Erhalt. Einheimische und Gäste lieben unsere 
Landschaft gleichermaßen. Planungen von infrastrukturellen Pro-
jekten, Wohn- oder Gewerbegebieten, die mit entsprechendem 
Landverbrauch einhergehen, müssen behutsam und nachhaltig er-
folgen; dies gilt auch für die Herausforderungen der Energiewende.

Stillstand ist Rückschritt – Wir schieben an! Die Modernisierung 
unserer Infrastruktur wie z.B. der Skilifte Thalkirchdorf ist gleicher-
maßen wichtig für Einheimische und unsere Gäste. Die Weiterent-
wicklung im Einklang mit der Natur unter Berücksichtigung von 
notwendigen Neuausrichtungen und Trends (z.B. Winterwandern) 
ist unabdingbar. Ein hoher Qualitätsstandard in Verbindung mit 
Tradition und Gastfreundlichkeit ist auch für unsere Thaler Gast-
geber, Gastronomen und Dienstleister ein wichtiger Faktor, um für 
unsere Gäste attraktiv zu sein.

Durch vielfältige ehrenamtliche 
Tätigkeiten in Kultur, Traditions- 
und Heimatpfl ege, im Sport, den 
Rettungsdiensten, bei den Feuer-
wehren und im Sozialwesen in den 
Vereinen wird unsere Heimat sicher, 
lebens- und liebenswert. Hier wird 
wertvolle Jugendarbeit geleistet. 
Das lebendige und funktionieren-
de Vereinsleben muss weiterhin 
die notwendige Unterstützung der 
Gemeinde erfahren. Wer seiner 
Heimat verbunden ist, engagiert sich 
auch gerne dafür. Durch bürger-
schaftliches Engagement können für 
die Dorfgemeinschaft nutzbringen-
de Projekte entstehen. Beispielhaft 
stehen hierfür der Thaler Treff oder 
das Thaler Backhaus. Die UTL steht 
dafür ein, dass das Prinzip »Hilfe zur 
Selbsthilfe« weiterhin gewahrt und so 
unser Ortsteil gestärkt wird.

In den letzten Jahren konnte im Gemeindehaushalt ein kon-
sequenter Schuldenabbau betrieben werden. Dieses Ziel soll 
weiterhin verfolgt werden. Gleichzeitig sind entsprechende Inves-
titionen notwendig. Eine solide Finanzpolitik wird auch weiterhin 
Aufgabe für den neuen Gemeinderat sein. Die UTL steht für eine 
transparente Entscheidungsfi ndung. »Zusammenschaffen« steht 
für eine kritische Auseinandersetzung ohne parteipolitische Zwän-
ge. Für eine ausgewogene Entwicklung in den Ortsteilen ist aus 
Sicht der UTL ein Gemeindeentwicklungskonzept notwendig.

Die UTL setzt sich ein für eine Gemeinde, die für Alt und Jung, für 
Einheimische und Gäste lebens- und liebenswert ist. In der es sich 
lernen, arbeiten und erholen lässt. Für das Thal ist ein angemes-
senes, bezahlbares Wohnraumangebot wichtig, um insbesonde-
re auch für junge Familien attraktiv zu sein. Bestehende Kriterien 
zur Vergabe von Bauplätzen für Einheimische müssen moderni-
siert, dürfen jedoch nicht verwässert werden. Gleichbedeutend mit 
attraktivem Wohnraum ist der Erhalt wichtiger infrastruktureller 
Einrichtungen wie Kindergarten, Festsaal, Schwimmbad und 
Sportstätten. Und das zu fairen Preisen auch für Einheimische! 
Nicht zuletzt wegen einer älter werdenden Gesellschaft werden 
Nahversorgung und Mobilität wichtige Themen im Thal.

Unsere bestehenden Thaler Tradi-
tionsbetriebe, Gastronomie, Hand-
werk und Landwirtschaft müssen die 
gleiche Wertschätzung erfahren. Die 
UTL setzt sich dafür ein, dass die 
Gemeinde ein verlässlicher Partner 
für die heimischen Wirtschaftsbe-
triebe ist. Ein starker Partner, der 
auch bei Fragestellungen bezüglich 
Weiterentwicklung und Wachstum 
zielgerichtete Hilfe anbieten kann. 
Die kontinuierliche Stärkung als 
Tourismusdestination bei gleichzei-
tigem Ausbau weiterer geeigneter 
Wirtschaftszweige ist eine konkrete 
Herausforderung für unsere Gemein-
de. Standortmarketing und Vernet-
zung mit wirtschaftsstarken Regionen 
(z.B. Bodenseeraum) und Betrieben 
sind hierbei notwendige Werkzeuge.
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Unabhängige Thaler Liste (UTL)

Kienle Franz, Landbautechniker, 
Gemeinderatsmitglied, Lamprechts

Kienle Franz, Landbautechniker, 
Gemeinderatsmitglied, Lamprechts

Grimm Martin, Landwirt, 
Gemeinderatsmitglied, Thalkirchdorf

Grimm Martin, Landwirt, 
Gemeinderatsmitglied, Thalkirchdorf

Wintergerst Thomas, 
IT-Fachmann, Wiedemannsdorf

Wintergerst Thomas, 
IT-Fachmann, Wiedemannsdorf

Hummel Anna, 
Lehrerin, Wiedemannsdorf

Hummel Anna, 
Lehrerin, Wiedemannsdorf

Walser Björn, 
Dipl.-Ing.(FH), Elektroniker, Konstanzer

Walser Björn, 
Dipl.-Ing.(FH), Elektroniker, Konstanzer

Schwend Manuel, Fachkraft für 
Abwassertechnik, Thalkirchdorf

Schwend Manuel, Fachkraft für 
Abwassertechnik, Thalkirchdorf

Hummel Johannes, 
Schreiner, Thalkirchdorf

Hummel Johannes, 
Schreiner, Thalkirchdorf

Heinle Martin, 
Selbstständiger Zimmerermeister, Thalkirchdorf

Heinle Martin, 
Selbstständiger Zimmerermeister, Thalkirchdorf

Rosenberger Michael, 
Bankkaufmann, Wiedemannsdorf

Dr. Wagner Herbert, 
Lehrer, Salmas

Mösle Pirmin, 
Softwareentwickler, Wiedemannsdorf

Breyer Georg, 
Schreiner, Knechtenhofen
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Franz Kienle, 50 Jahre, Lamprechts, 
verheiratet, 3 Kinder
Beruf: Staatl. gepr. Landbautechniker
Ehrenamt: Gemeinderat, 1. Vorsitzender Unab-
hängige Thaler Liste (UTL), 1. Vorstand der Sol-
daten- und Kriegerkameradschaft Thalkirchdorf 

Thomas Wintergerst, 36 Jahre, 
Wiedemannsdorf
Beruf: Fachmann für Medizin IT 
Ehrenamt: 1. Vorstand der Musikkapelle Thal-
kirchdorf, Schriftführer Unabhängige Thaler Liste 
(UTL)

Martin Grimm, 43 Jahre, Thalkirchdorf, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Landwirt
Ehrenamt: Gemeinderat, 1. Vorstand 
Wasserverband Konstanzer Aach Abt. 1

Anna Hummel, 32 Jahre, Wiedemannsdorf, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Grundschullehrerin 
Ehrenamt: Aktives Mitglied der Bergwacht-
bereitschaft Oberstaufen

Johannes Hummel, 27 Jahre, 
Wiedemannsdorf
Beruf: Schreiner (Dipl. Betriebswirt)
Ehrenamt: Skitrainer im SC Thalkirchdorf

Björn Walser, 36 Jahre, Konstanzer, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Dipl.-Ing.(FH) Elektrotechnik
Ehrenamt: Mitglied FFW Thalkirchdorf, 
Kassenprüfer Heimatverein Thalkirchdorf, 
1. Vorstand Trachtenverein D‘ Älpler Immen-
stadt, Vorsitzender Elternbeirat und Förderverein 
Kindergarten Thalkirchdorf

Martin Heinle, 37 Jahre, Thalkirchdorf, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Selbständiger Zimmerermeister
Ehrenamt/Vereine: passives Mitglied FFW 
Thalkirchdorf

Manuel Schwend, 38 Jahre, Thalkirchdorf, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Fachkraft für Abwassertechnik, Schreiner
Ehrenamt: Mitglied und Kassenprüfer FFW 
Thalkirchdorf, Fußballtrainer der G-Jugend/
Bambini des SC Thalkirchdorf

Michael Rosenberger, 41 Jahre, Wiedemanns-
dorf, verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Bankkaufmann, Vize-Direktor
Ehrenamt: Kassier SC Thalkirchdorf, Schriftfüh-
rer Förderverein der Musikkapelle Thalkirchdorf

Pirmin Mösle, 29 Jahre, Wiedemannsdorf, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Softwareentwickler
Ehrenamt: SC Thalkirchdorf, TSV Oberstaufen, 
FFW Thalkirchdorf (passiv)

Dr. Herbert Wagner, 54 Jahre, Salmas, 
verheiratet, 4 Kinder
Beruf: Gymnasiallehrer
Ehrenamt: DSV-Kampfrichter, SC Thalkirchdorf

Georg Breyer, 50 Jahre, Knechtenhofen, 
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Schreiner
Ehrenamt: Kassenprüfer und aktives 
Mitglied FFW Thalkirchdorf, Kassenprüfer 
Heimatverein Thalkirchdorf

UNSERE 
GEMEINDERATSKANDIDATEN

Liebe Thaler!

Bei der Wahl zum Marktgemeinderat ist die UTL 
die einzige Thaler Liste. 

Nur mit einer starken UTL im Gemeinderat 
können wir die Interessen unserer Thaler Bür-
gerinnen und Bürger vertreten. Nur mit ei-
ner starken UTL hat das Thal ausreichend 
Gewicht und Einfl uss in Oberstaufen. Damit 
wird eine ausgewogene, zielgerichtete Ent-
wicklung in den Ortsteilen gewährleistet. 

Ihr habt es in der Hand. Es sollten möglichst 
alle  Stimmen auf die Unabhängige Thaler Liste 
abgegeben werden, da zuerst die Gesamtzahl 
der Stimmen pro Liste über die Anzahl der zu 
vergebenden Gemeinderatssitze entscheidet.

Verschenken Sie keine Stimme – 
machen Sie Ihr Listenkreuz bei der UTL! 
Darüber hinaus können Sie Ihren UTL-Kandidaten bis zu 3 Stimmen 
geben. Auch wenn unsere Kandidaten mehrfach aufgeführt sind, 
können Sie einem UTL-Kandidaten maximal 3 Stimmen geben. 
Insgesamt können Sie maximal 20 Stimmen vergeben.


